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Vorlage Nr. V   33/2025 

für die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 26.06.2025 

Beratung in öffentlicher Sitzung: ja Anzahl Anlagen: 1 

 
 
Jahresbericht 2024 des Arbeitskreises zur Begleitung des Hochschulausbaus 
 
 
A Problem / B Lösung 
Durch den im Wissenschaftsplan thematisierten Ausbau der Hochschule Bremerhaven auf 
bis zu 4.000 Studierende bis zum Jahr 2025 ergeben sich für die Hochschule und Stadt ge-
meinsame Handlungsfelder, die abzustimmen und zu bearbeiten sind. Auch um die aus der 
Hochschulentwicklung resultierenden positiven Effekte und Entwicklungspotenziale optimal 
auszuschöpfen, ist ein Informationsaustausch und abgestimmtes Vorgehen dienlich. Hierfür 
wurde der Arbeitskreis zur Begleitung des Hochschulausbaus gegründet, dem der Magistrat 
in seiner Sitzung am 08.04.2020 zugestimmt hat. In der koalitionspolitischen Abstimmung 
wurde um einen jährlichen Bericht des Arbeitskreises gebeten, der auch der Stadtverordne-
tenversammlung vorgelegt werden soll. 
 

Der anliegende Bericht des Arbeitskreises zur Begleitung des Hochschulausbaus stellt den 
Sachstand zur Umsetzung des Wissenschaftsplans bzw. zum Ausbau der Hochschule Bre-
merhaven dar. 
 

Der Magistrat hat in seiner Sitzung am 21.05.2025 einen entsprechenden Beschluss gefasst 
und die Stadtverordnetenversammlung gebeten, ebenso zu beschließen. 
 
C Alternativen 
Keine. 
 
D Auswirkungen des Beschlussvorschlags 
Es sind keine Auswirkungen nach § 35 Abs. 2 GOStVV ersichtlich. 
 
E Beteiligung / Abstimmung 
Hochschule Bremerhaven. 
 
F Öffentlichkeitsarbeit / Veröffentlichung nach dem BremIFG 
Gegen eine Veröffentlichung nach dem BremIFG bestehen keine Bedenken. 
 
 G Beschlussvorschlag 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Jahresbericht 2024 des Arbeitskreises zur 
Begleitung des Hochschulausbaus zur Kenntnis. 
 
 
 
Neuhoff 
Bürgermeister 
 
Anlage 1: Sachstandsbericht Deutsches Schifffahrtsmuseum 2024 
 


